Allgemeiner 


Oberſchleſtſcher Anzeiget. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Secheundzwanzigſter Jahrgang. Zweites Quartal. 


Nro. 31. Ratibor, den 10. April 1828. 


Perſon al- Veränderungen. 
Befordert: ; 


1.) Die Ober = Landes = Gerichts = Austultatoren Kriften, Heinrich und 
Schmidt zu Referendarien. 

2.) Der invalide Unter⸗Offizier Carl Friedrich Beetz zum Voten und Ere⸗ 
cutor beym 5 Stadt» Gericht zu Patſchkau. 


Verſetzt: 


Der . Gerichts⸗Aſſeſſor v. Schollenſtern zum bon uche 
Ober⸗Landes⸗ Gericht zu Groß- Glogau. 


Verzeichniß 


von den vorgefallenen Patrimonial-Jurisdictions⸗ Veränderungen, 


Namen des abgegan⸗ 


Nam 8. 
en des Na genen Gerichts halters. 


No. 


Kreis. Namen des wieder ange⸗ 


ſtellten Gerichts halters. 


—— ——— — —- 
4 BER Rybnik. Juſtitiar. Ranoſcheck. Stadtrichter Küchler 
sen. zu Lo lau. 


2. Oderſch. Ratibor. Derſelbe. Juſtitiar. Kanof check 
jun. zu Ratibor. 


3. | Hoſchlalkowitz. bus, Derſelbe. | Derſelbe. 


— — — 


— — — — — — 


* 
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Verpacht ungs⸗ Anzeige. 3 2 
Die im Toſter⸗, Rybniker Kreiſe belegene Majorats⸗Herrſchaft Pilchowitz, 
3 Meilen von Toſt, 2 Meilen von Peiskrerſcham, 1 Meile en 1 
I Meile von Rybnik entfernt, fol mit den dazu gehdrigen Dörfern Wielopole, 
Odber⸗ und Nieder⸗Wileza, Niederdorff, Sezylowitz, Knurrow, Kri⸗ 
wald, Nieborowitz, Hammer mit der Cotonie Ungarfbüß, Groß⸗Du⸗ 
bensko, Alt⸗Dubensko, Czerwionka, Colonie Czios ſeck und mit den 
Vorwerken e ae Wielopole, Nieder⸗Wileza, Kempa, Sezyglowitz, 
Nieborowig, Mniſchogura, Krywald, Kuurrow, Fohlung, Bezezine, 
Dubensko, Altdorff, Czerwionka und Kuhlow, nebſt fammtlichen Regalien 
und Realitäten, wozu nach der Taxe vom Jahre 1823 
= 1) ein Areal von — 8415 Morgen 38 OR. 
2) an Wieſen— — 1160 Morgen 161 QR. 

— 3) an Huthungs⸗Laͤndereyen 450 Morgen f 
ferner 2 Arrenden, namlich zu Nieborowitz und Groß⸗Dubensko, fo wie ein 
Hoheofen nebſt 1 Friſchſeuer in Nieborowitz und 1 Friſchfeuer in Czerwionka ge⸗ 
yorig ſtud, und zu deren Betriebe dem Paͤchter jahrlich 4127 Klaftern gewährt wer: 
den — im Wege der offentlichen Licitation an den Meiſtbietenden auf 6 oder 9 Jahre 

von Jehannis d. J. an verpachtet werden. — 
Cautions fähige Pachtluſtige werden demnach eingeladen, ſich in dem auf den 19. 


May d. J. Vormittags 10 Uhr hierzu in dem hieſigen Landſchafts⸗ de 
Landes » Nelteften, Königlichen Landrath, Herrn v. — r 


anberaumten Term 
entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirten Mandatarien einzufinden, ihre Ges 
bote abzugeben, und Falls ſelbige fuͤr annehmbar befunden werden, ſodann den Zu⸗ 
ſchlag zu gewärtigen. | 
Uebrigens ſtebet es Jedem frey, ſich von dem Zuſtande der gedachten Herrſchaft 
nebſt Zubehör an Ort und Stelle näher zu überzeugen. 
Ratibor den 19. Maͤrz 1828. 22 
Oberſchleſiſche Fürſtenthums⸗Landſchaft. N 
N * BER v. Reis witz. 


5 a Verpachtung s ⸗ Anzeige. 


Die im Roſenberger Kreife, 1 Meile von der Kreisſtadt, 1 Meile von Lands⸗ 
berg und 2 Meilen von Creutzburg belegenen Güther Biſchdorf und Alt⸗Kar⸗ 
munka nebft dazu gehörigen Grundſtuͤcken und Regalien, ſollen entweder im Ganzen 
oder in nachſtehenden Abtheilungen 9222 

I. Biſchderf nebſt Zubehör und 2 f f 
II. Alte Karmunka, Wollentſchin, Radlau und Kolpfnitz 
im eig der offentlichen Licitation an den Meiſtbietenden auf 6 Jahre verpachtet 
werden. K Bl . 
Pachtluſtige werden demnach hiermit eingeladen, ſich in dem auf den 28. April 
d. J. Vormittags 10 Uhr hierzu anberaumten Bietungs⸗Termine vor dem dazu 


7 


ernannten Aansfebäfn en Ce mmiſſarius, 
landſchaftlichen . „immer zu 


Uebri em frey, 
Eu rigens ſteht es Jedem frei 


Ratibor den 29. März 1828. 


x 


* 2 


Bekanntmachung 


wegen Verpachtung der Klee» Nui au 
dem Rodeland Millnik zu et 

Da die diesjährige Klse⸗Nutzung auf 
dem Rodeland Milluik zu Plania von 
80 Bresl. Scheffel Ausſaat in dem auf den 
28. d. M. Nachmittags um 3 Uhr im hie⸗ 
ſigen Commiſſtons⸗Zimmer angeſetzten Kir 
citatious⸗Termine entweder im Ganzen oder 
theilweiſe unter der Bedingung oͤffentlich 
an den Meiſtbietenden verpachtet werden 
ſoll, daß der auf Rodelande befind⸗ 
liche Klee nicht abgehüthet, ſondern nur 
abgehauen und weggefuͤhrt werden darf, fo 
werden hierdurch Pachtluſtige eingeladen, 


in dieſem Tage ihre Gebote abzugeben, und. 


deu Zuſchlag nach eingeholter Genehmigung 
der Stadt⸗Verordneten⸗Verſammlung zu 
gewäͤrtigen. 


Ratibor den 11. April 1828. 
Der Magi ſtrat. 


Offener Arreſt. 

Nachdem nach der Verfügung vom heu⸗ 
tigen Tage uͤber das Vermdgen des Tuch⸗ 
Kaufmann Wilhelm Klug der Concurs 
eröffnet worden, ſo wid hiermit allen und 
jeden, welche von dem Gemeinſchuldner et⸗ 
was an Gelde, Sachen, Effekten oder Brief- 
ſchaften hinter ſich haben, angedeutet: dem⸗ 


— 
J 
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Landes ⸗Aulteſten Herrn v. Blacha in dem 
8 ier zu Roſenberg entweder 
re legitimirte Mandatarien einzufinden, ihre Gebote abzuge! 
annehmbar befunden werden, [dann den Zuſchlag zu gen 
n ſich von dem Zuftande dieſer Güther an Ort und 

in der Zwiſchenzeit näher zu uͤberzeugen. 


rſdulich oder durch 
en und Falls ſolche 
irtigen. 


v. Rels witz. 


Oberſchleſiſche Fürſtenthums s Landſchaft. 


ſelben nicht das Mindeſte davon zu verab⸗ 
folgen, viel dem unterzeichneten 
richte davon forderfamft treulich Anzeige 
zu machen und die Gelder oder Sachen, 
jedoch mit Vorbehalt der daran habenden 
Rechte, in das gerichtliche Depoſitum ab⸗ 
zuliefern, widrigenfalls: daß wenn dem Ge⸗ 
meinſchuldner noch etwas bezahlt oder aus⸗ 
geantwortet werden follte, dieſes für nicht 
geſchehen erachtet und zum Beſten der Maſſe 
anderweitig beygetrieben werden wird; im 
lle aber der ber ſolcher Gelder oder 
achen dieſelben verſchweigen und zurück 
halten ſollte, wird derſelbe außerdem noch 
alles ſeines daran habenden Unterpfandes 
und andern Rechtes für verluſtig erklärt 
werden. e 


Pleß den rr. April 1828. 
Fuͤrſtlich Anhalt⸗Coͤthen⸗Pleßſches Stadt⸗ 
Gericht 


„ 


Auctions a Anzeige. 
Wegen Verſetzung, des Beſitzers, ſoll 
eine kleine Hand⸗ Bibliothek beſtehend aus 
geſchichtlichen, belletriſtiſchen, juriſtiſchen, 


landwirthſchaftlichen ꝛc. Werken, und eine 


kleine Gemälde: und Kupferſtich⸗Samm⸗ 
lung, von vorzüglichen Meiſtern, am I. 
und 2. May d. J. Nachmittag 2 Uhr 
im Hauſe des Herrn Deconom Krieger 
Nr. 35. auf der Langengaſſe verkauft wer⸗ 


142 
den, woſelbſt Kennern und Liebhabern, die 
Sachen zur Anſicht aufgeſtellt ſind. 
Ratibor den 3. April 1828. 
Schäfer, 
im Auftrage. 


——— 


Bekanntmachung. 
Der Neubau einiger durch Einziehung 
der Wiedmuths-Aecker bey der Pfarrey zu 
Poßnitz, Leobſchützer Kreis, nothwen⸗ 
dig gewordener maſſiver Wirthſchafts⸗Ge⸗ 
baude ſoll an den Mindeſtfordernden in En⸗ 
trepriſe gegeben werden. Hierzu iſt ein 


Licitations- Termin auf den 2 April 


c. a. Nachmittags 3 Uhr im Schloß zu 
Poßnitz anberaumt, wozu cautionsfaͤhige 
Baumeiſter oder andere Entreprife= Luftige 
2 werden; um ihre Gebote abzu⸗ 
geben. 8 

4 Der Bau : Anfchlag kann einige Tage 
vor dem Termin bey dem Gefertigten ein 
geſehen werden. 


Kaldaun, den 5. April 1828. 
Der Poßnitzer Curator bonorum. 
Graf v. Bibra. 


Verpachtungs⸗ Anzeige. 
Der hieſige ſogenannte Jungfern⸗Kret⸗ 
ſcham iſt vom 1. July d. J. ab, mit hin⸗ 
laͤnglicher Stallung, 4 Zimmern, Gewölbe, 
Keller, Kuchel, Futter- und Holz⸗Remie⸗ 
ſen⸗Gelaß zu verpachten, und die Pacht⸗ 
Bedingungen bey unterzeichnetem Beſitzer 
zu erfahren. a a 
Ratibor den 14. April 1828. 
Engelbrecht. 
x 


— — 


An z ei 9. e. 
Bey dem Dominjum Voblowitz und 
Dobersdorf, Leopdſchüͤtzer Kreiſes Yan 
800 Stuck Schaafe — worunter gegen 400 


Stück 3, 2, sjähriged Muttervieh befindlich 


— ſo wie auch eine bedeutende i 
vorzüglicher, ſchöͤner jähriger 3 
re mit, oder, ohne Wolle — nach Belieben 
des Käufers — zum Verkauf. 


An z eig e. 
Einige Scheffel ſehr ſchoͤner Karpfen⸗ 
ſtrich find zu verkaufen bei dem Domainens 
Amte Rybnik, 
— — 

An zeige., a 
Einem hochgeehrten Publiko zeige i 
hierdurch gehorſamſt an, * ich in Kor 4 
mals Gr au e'ſchen Haufe auf dem Ringe 
einen Gaſthof zum „Rautenkranz“ er 

offnet habe. 

Indem ich hierdurch um geneigten Zu⸗ 
ſpruch bitte, fuͤge ich die Verſicherung dey, 
daß ich für gutes Logis, Speiſen und 
Getränke aller Art jeder Zeit prompt und 
reel ſorgen werde. 

Krappitz den 9. April 1828. 
S. W. Le vy. 


An zeig e. 

Zwey Viertel⸗Looſe Nro. — 
und Ein Viertel 81402 — re 
find verloren gegangen, und wird der Ges 
winn nur dem, in meinem Buche einge⸗ 
tragenen, Spieler ausgezahlt. 


Ratibor den 13. April 1828. 
W. Landsberger, 


